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Liebe Bockauerinnen und Bockauer,
hiermit möchte ich nun auch die Möglichkeit ergreifen und mich herzlich
bedanken, dass ich das Amt der 24. Bockauer Wurzelkönigin ausüben
darf.
Es war ein wunderschönes Wurzelfestwochenende mit vielen tollen
Momenten und ich freue mich sehr auf die zwei Jahre und bin stolz
Bockau dabei bei vielen Festen und Aktivitäten vertreten zu können.
Ein großer Dank gilt der Gemeinde Bockau und unserer Bürgermeisterin
Franziska Meier, dem Abschleppdienst Kelpin als Sponsor, dem „Haar -
studio B“ in Aue, Franz Kaiser für die tollen Fotos und meiner Familie und
meinen Freunden für Ihre Unterstützung. 
Die ersten Termine durfte ich schon wahrnehmen und war dabei beim
„Sächsischen Hoheitentreffen in Dresden“ sowie zu unserem „Bockauer
Bergpreis“, wobei bei beiden Terminen wundervolle Momente dabei waren. 
Ein weiteres Dankeschön an Leonie für ihre Tipps und Unterstützung.

Mit lieben Grüßen Carolin Mühlmann
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Verwaltungsgemeinschaft 
Zschorlau-Bockau

n Gemeindeverwaltung Bockau

Schneeberger Straße 49, 08324 Bockau

Tel.: 03771/43010-0, Fax: 03771/43010-210

E-Mail:           info@bockau-erzgebirge.de

Internet:         www.bockau.de

Öffnungszeiten:

Montag         geschlossen

Dienstag        09.00 bis 12.00 Uhr und 

                     13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch       geschlossen

Donnerstag    09.00 bis 12.00 Uhr und 

                     13.00 bis 16.00 Uhr

Freitag           09.00 bis 12.00 Uhr 

n Gemeindeverwaltung Zschorlau

August-Bebel-Straße 78, 08321 Zschorlau

Telefon: 03771 4104-0, Fax: 03771 458219

E-Mail:           sekretariat@zschorlau.de

Internet:         www.zschorlau.info

n Erreichbarkeit der Fachbereiche

• Finanzen                    03771 4104-14

                                 oder -15

• Einwohnermeldeamt  03771 4104-18

• Hauptamt                   03771 4104-30

• Ordnungsamt             03771 4104-38

• Soziales                     03771 4104-19

• Bauverwaltung           03771 4104-65 

                                 oder -13

• Liegenschaften          03771 4104-16

Öffnungszeiten

Montag         09.00 bis 12.00 Uhr und 

                     13.00 bis 16.00 Uhr

Dienstag        09.00 bis 12.00 Uhr und 

                     13.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch       geschlossen

Donnerstag    09.00 bis 12.00 Uhr und 

                     13.00  bis 18.00 Uhr

Freitag           09.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten und 
Erreichbarkeit der 
Bibliothek Bockau

Die Räume der Bibliothek befinden sich im Ge-

meindeamt Bockau, Schneeberger Straße 49.

Öffnungszeiten

Montag 11.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag 10.30 bis 14.30 Uhr

Donnerstag 11.00 bis 17.00 Uhr

Telefon: 03771 43010-415

E-Mail: bibliothek@bockau-erzgebirge.de

n Seniorengeburtstage 

Die Bürgermeisterin gratuliert unseren Senioren …

n … zum Geburtstag
Herrn Jochen Bochmann             am 10.09.                 zum 70. Geburtstag
Frau Martina Epperlein                am 13.09.                 zum 75. Geburtstag
Frau Marlies Dietel                      am 19.09.                 zum 70. Geburtstag
Frau Monika Mothes                  am 20.09.                 zum 85. Geburtstag
Frau Christa Baumann                am 21.09.                 zum 90. Geburtstag
Herrn Gerd Finke                        am 26.09.                 zum 75. Geburtstag
Frau Ulla Tennert                         am 27.09.                 zum 70. Geburtstag
Herrn Wolfgang Archut              am 28.09.                 zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Weiß                       am 28.09.                 zum 75. Geburtstag 
Frau Gisela Schmidt                    am 09.10.                 zum 75. Geburtstag
Frau Ebba Zeeh                           am 13.10.                 zum 75. Geburtstag
Frau Birgit Bauer                         am 13.10.                 zum 70. Geburtstag
Frau Roswitha Schindler              am 13.10.                 zum 70. Geburtstag

n … zur Goldenen Hochzeit
      Herrn und Frau Frank und Rosemarie Georgi                am 11.09. 

n … zur Diamantenen Hochzeit
      Herrn und Frau Joachim und Karin Löschner                 am 08.10.
      Herrn und Frau Frank und Brigitte Müller                     am 08.10.

Wir gratulieren allen Jubilaren sowie den Jubelpaaren und überbringen Ihnen die besten
Wünsche für Gesundheit und persönliches Wohlergehen im Kreise Ihrer Verwandten,
Bekannten und Freunde.

Hinweis zur Veröffentlichung von Altersjubiläen: Seit 1. November 2015 werden Altersjubiläen wie

folgt veröffentlicht (§ 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz): Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte

weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Sollte eine Nichtveröffent -

lichung des Geburtstages gewünscht werden, weisen wir darauf hin, dass diese Beantragung nur in schrift -

licher Form entgegengenommen wird. Anträge erhalten Sie im Einwohnermeldeamt Zschorlau.

Wir gratulieren

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die 8. Sitzung des Bockauer Gemeinderates im Jahr 2026
findet am 22.09.2026 um 18:30 Uhr

im Gemeindeamt Bockau, Schneeberger Straße 49 (Ratssaal) statt.

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte aus den Informationskästen sowie auf der Website
der Gemeinde Bockau unter www.bockau.de.

Franziska Meier, Bürgermeisterin

Informationen

n ACHTUNG: Geänderte Öffnungszeiten

Am Montag, dem 05.10.2026 bleiben das Einwohnermeldeamt und der Bürgerservice im
Rathaus Zschorlau aus organisatorischen Gründen geschlossen.
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Öffentliche Bekanntmachung | Informationen

Beschluss Nr. B026 /2026
Der Gemeinderat nimmt den Beteiligungsbericht des Wirtschaftsjahres
2023 zur Kenntnis.
Abstimmungsergebnis: (einstimmig) 9 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung

Beschluss Nr. B027 /2026
Der Gemeinderat nimmt den Bericht der Bürgermeisterin zum Stand
30. Juni 2026 über wesentliche Abweichungen vom Haushaltsplan, ins-
besondere bei der Entwicklung der Erträge und Aufwendungen, der Ein-
zahlungen und Auszahlungen, der Inanspruchnahme der Kreditermächti-
gungen, dem Schuldenstand der Gemeinde und über die von der Ge-

meinde übernommenen Bürgschaften, Verpflichtungen aus Gewährver-
trägen und kreditähnlichen Rechtsgeschäften zur Kenntnis.
Abstimmungsergebnis: (einstimmig) 9 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung

Beschluss Nr. B028 /2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Bockau beschließt die Vergabe des
1. Nachtrages der Firma Wolfgang Günther & Söhne GmbH zum Bauvor-
haben Teilausbau Dorfbachweg in Bockau auf Basis des geprüften Ange-
botes vom 10.08.2026 in Höhe von 46.191,71 € (brutto). 
Abstimmungsergebnis: (einstimmig) 9 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung

n Zur Sitzung des Gemeinderates am 19. August 2026 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

n Bundesweiter Warntag 2026

n Informationen für die Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Bockau

Donnerstag, 10. September 2026 | Probewarnung ab 11:00 Uhr
Am Donnerstag, dem 10. September 2026, findet der diesjährige Bun-

desweite Warntag statt.

Bund, Länder und Kommunen erproben an diesem Tag gemeinsam die

verschiedenen Warnsysteme in Deutschland. Ziel ist es, die Warninfra-

struktur zu testen und gleichzeitig die Bevölkerung mit den unter-

schiedlichen Möglichkeiten der Warnung vertraut zu machen.

n Was passiert am Warntag?
Ab 11:00 Uhr wird eine bundesweite Probewarnung ausgelöst.

Die Warnung kann – je nach verfügbaren Warnmitteln – beispielsweise

über folgende Wege erfolgen:

• Cell Broadcast direkt auf das Mobiltelefon

• Warn-Apps, insbesondere NINA

• Radio und Fernsehen

• Sirenen

• Lautsprecherwagen

• weitere kommunale und digitale Warnsysteme

Gegen 11:45 Uhr erfolgt die Entwarnung über die Warnkanäle, über

die zuvor gewarnt wurde.

n Wichtig für Sie

Bei der Warnung am 10. September 2026 handelt es sich ausschließ-

lich um einen Probealarm. Es besteht keine Gefahr für die Bevölke-

rung.

Nutzen Sie den Warntag gerne, um zu überprüfen, ob Sie für den

Ernstfall gut vorbereitet sind und ob Sie über Warnungen auf Ihrem

Smartphone informiert werden können.

n Gut vorbereitet sein

Informieren Sie sich über die verschiedenen Warnmöglichkeiten und

sprechen Sie auch mit Angehörigen, Nachbarn und insbesondere älte-

ren oder hilfsbedürftigen Menschen über den Bundesweiten Warntag.

Weitere Informationen zum Bundesweiten Warntag finden Sie beim

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK)

www.bbk.bund.de

Gemeinde Bockau | Gemeindeverwaltung Bockau

Schneeberger Straße 49 | 08324 Bockau | Telefon: 03771 43010-0

Bitte merken Sie sich den Termin vor:

Donnerstag, 10. September 2026 | Probewarnung ab 11:00 Uhr

Entwarnung gegen 11:45 Uhr

Bundesweiter Warntag –

gemeinsam für mehr 

Sicherheit im Ernstfall.

n Die Gemeindebibliothek Bockau

verschenkt traditionell zum Schulanfang einen kostenlosen

Gutschein an die Erstklässler!

n Details zu dieser Aktion:

1. Die Überraschung: 

Die Schulanfänger erhalten zusammen mit den besten Wünschen zum

Schulanfang einen Gutschein für ein kostenloses Lesejahr 2026/2027.

Dieser wird den Kindern zum Wandertag der Grundschule Bockau, am

22.09.2026 überreicht.

2. Das Angebot: 
Der Gutschein kann in der Bibliothek eingelöst werden. Vor Ort gibt es
eine große Auswahl an Sachbüchern, Erstlesebüchern in großer Fibel-
schrift, Geschichten mit farbigen Silben, sowie DVDs und CDs.

3. Adresse: 
Gemeindebibliothek Bockau (Gemeindeamt)
Schneeberger Straße 49. Wir empfehlen einen
ersten Besuch mit einem Familienangehörigen –
Erwachsenen. Die genauen Öffnungszeiten wer-
den regelmäßig in den Bockauer Nachrichten ver-
öffentlicht.
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n Rückblick auf Juni, Juli und August 2026

Grußwort der Bürgermeisterin 

die Sommermonate Juni, Juli und August waren in unserer Gemeinde
wieder von zahlreichen Ereignissen, Projekten und Veranstaltungen
geprägt. Vieles konnte abgeschlossen oder auf den Weg gebracht wer-
den, andere Themen werden uns auch in den kommenden Monaten
weiter beschäftigen.
Von unserem Freibad über Straßen und Wege, Glasfaserausbau bis hin
zu Wurzelfest, Städtepartnerschaften und Bergpreis – in Bockau war in
den vergangenen drei Monaten einiges in Bewegung.

Mit dieser Ausgabe möchte ich Ihnen einen Überblick über die wich-
tigsten Entwicklungen und Ereignisse geben.

n Haushalt 2026 – wichtige Grundlage für unsere Arbeit
Eine wichtige Nachricht erreichte uns Ende Juni – wir erhielten den
Haushaltsbescheid für das laufende Jahr. Damit besteht die notwendi-
ge finanzielle Grundlage, um die geplanten Aufgaben und Investitio-
nen unserer Gemeinde weiter umzusetzen.
Unsere finanziellen Spielräume bleiben dennoch begrenzt. Für uns be-
deutet das weiterhin, Prioritäten zu setzen, verantwortungsvoll mit
den vorhandenen Mitteln umzugehen und Fördermöglichkeiten kon-
sequent zu nutzen.
Gerade für eine kleine Gemeinde wie Bockau sind Förderprogramme
oftmals entscheidend dafür, wichtige Investitionen überhaupt realisie-
ren zu können.

n Freibad Bockau – Investition in den langfristigen Erhalt
Ein wichtiger Schritt für den langfristigen Erhalt unsere Freibades war
die Modernisierung der Filteranlage. Die Maßnahme wurde bereits am
17. April 2026 durchgeführt und über das Programm „Vitale Dorf -
kerne“ mit 75 Prozent gefördert.
Die anschließende Hygienekontrolle verlief ohne Beanstandungen.
Im Verlauf der Saison beschäftigte uns zeitweise der Quellwasser -
zulauf. Aus Sicherheitsgründen musste deshalb unter anderem das
Springen vorübergehend eingeschränkt werden.
Auch das Wetter spielte in diesem Sommer nicht immer mit. Regen,
niedrige Temperaturen und wechselhafte Witterung führten an einzel-
nen Tagen zu angepassten Öffnungszeiten bzw. Schließungen. An den
schönen und heißen Sommertagen zeigte sich dagegen einmal mehr,
welchen Stellenwert unser Freibad für Bockau und seine Gäste besitzt.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die dazu beitragen, dass wir dieses
wichtige Freizeitangebot weiterhin erhalten und betreiben können –
insbesondere den Rettungsschwimmerinnen und Rettungsschwim-
mern sowie unseren ehrenamtlichen Unterstützern.

n Straßen und Wege – Arbeiten laufen weiter
Auch an unserer kommunalen Infrastruktur wurde in den vergangenen
Monaten weitergearbeitet. 
Die Baumaßnahmen am Dorfbachweg sowie im Bereich der Schulstra-
ße sind derzeit noch nicht abgeschlossen und laufen weiter. Wir bitten
die betroffenen Anwohnerinnen und Anwohner sowie alle Verkehrs-
teilnehmer weiterhin um Verständnis für die damit verbundenen Ein-
schränkungen.

Daneben stehen zahlreiche kleinere Unterhaltungs- und Instandset-
zungsarbeiten an Straßen und Wegen auf der täglichen Aufgabenliste.

Hinweise aus der Bevölkerung zu Sichtbehinderungen, Beschilderun-
gen, Straßenbeleuchtung oder Schäden an Straßen und Wegen wer-
den aufgenommen und entsprechend ihrer Dringlichkeit sowie den
vorhandenen Möglichkeiten abgearbeitet.

n Auer Weg – notwendige Sicherungsmaßnahmen
Eine besondere Situation besteht weiterhin im Bereich Auer Weg 2.
Dort befindet sich unter einer Scheune ein Gewölbe, bei dem Beden-
ken hinsichtlich der Standsicherheit bestehen. Aus Sicherheitsgründen
waren deshalb entsprechende Verkehrsbeschränkungen notwendig.
Bis zu einer abschließenden Klärung und Bewertung bitten wir um Be-
achtung der angeordneten Beschränkungen.

n Verkehrserhebung am Bösewetterweg
Am 31. Juli 2026 wurde im Bereich des Bösewetterweges zwischen
Freibad und Bungalowsiedlung eine 24-stündige Verkehrserhebung
durchgeführt.
Die dort aufgestellte Videokamera diente der Erfassung und Auswer-
tung des Verkehrs im Rahmen einer Verkehrserhebung der Bundesan-
stalt für Straßenwesen.

n Glasfaserausbau – Bockau im Cluster 6
Ein wichtiges Zukunftsprojekt für unsere Gemeinde ist der weitere
Glasfaserausbau. Bockau ist im Ausbaugebiet dem Cluster 6 zugeord-
net. Eine leistungsfähige digitale Infrastruktur ist heute ein entschei-
dender Standortfaktor – für Familien ebenso wie für Unternehmen,
Homeoffice und Bildung. Über den weiteren Ausbau und die konkre-
ten nächsten Schritte werden wir informieren, sobald uns entspre-
chende Informationen vorliegen.

n Windenergie – Interessen Bockaus weiterhin vertreten
Die regionalplanerischen Überlegungen zur Ausweisung von Wind-
energiegebieten beschäftigen uns weiterhin. Die Gemeinde Bockau
hat ihre Position und ihre Bedenken im bisherigen Verfahren deutlich
vorgebracht.
Dabei geht es unter anderem um mögliche Auswirkungen auf unsere
Natur- und Kulturlandschaft, Tourismus und Naherholung, Trinkwasser
und Quellen, Altbergbau und Topografie sowie weitere raumordneri-
sche und technische Belange.
Unsere Lage inmitten des Westerzgebirges mit seinen Wäldern, Wan-
derwegen und Erholungsgebieten ist ein wesentlicher Bestandteil un-
serer Identität und unserer touristischen Entwicklung.
Deshalb werden wir die weiteren Planungen aufmerksam begleiten und
die Interessen unserer Gemeinde weiterhin mit Nachdruck vertreten.

n „Gretels Ruh“ – unser kleines Bockauer Kleinod
Auch an unserer Miniatursiedlungsanlage „Gretels Ruh“ hat sich eini-
ges getan.
Nach erfolgten Instandsetzungsarbeiten wird die Anlage weiterentwi-
ckelt und Stück für Stück aufgewertet. Gemeinsam mit Sachsenforst
befindet sich zudem ein Lehrpfad im Aufbau. Besonders erfreulich ist
das ehrenamtliche Engagement im Rahmen des Programms „Wir für
Sachsen“. 
Mein herzlicher Dank gilt Andy Krehan und Reinhard Siegel, die sich
mit viel Zeit und persönlichem Einsatz für die Erneuerung und Erweite-
rung der Anlage engagieren.
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Es sind genau solche Menschen, die dazu beitragen, besondere Orte
unserer Gemeinde zu erhalten und für Einheimische wie Gäste attrak-
tiv zu gestalten.

n Defibrillator – gemeinsam für schnelle Hilfe im Notfall
Mit einem öffentlich zugänglichen Defibrillator möchten wir die Mög-
lichkeiten zur schnellen Hilfe in einem medizinischen Notfall in Bockau
weiter verbessern. Das Gerät soll im Außenbereich rund um die Uhr er-
reichbar sein.
Für die Finanzierung sind wir weiterhin auf Unterstützung angewiesen
und möchten deshalb nochmals herzlich um Spenden bitten. Die An-
schaffungskosten belaufen sich auf ca. 4.000 Euro.

Der aktuelle Spendenstand beträgt 1.185 Euro

Spendenkonto der Gemeinde Bockau 
IBAN: DE 36 8705 4000 3834 2710 03
Verwendungszweck: Spende Defibrillator

Jeder Beitrag – unabhängig von seiner Höhe – hilft uns dabei, dieses
wichtige Projekt gemeinsam zu verwirklichen. Herzlichen Dank für Ihre
Unterstützung!

n Ein aktiver Sommer in unseren Vereinen
Sportlich und gesellschaftlich war in Bockau in den vergangenen Mo-
naten wieder einiges los. Ob Cross-Lauf, Beachmasters, Volkssporttur-
nier des SC Teutonia, die Wettbewerbe um den Angelikapokal oder
zahlreiche weitere Aktivitäten unserer Vereine und Organisationen –
überall wurde organisiert, vorbereitet und ehrenamtlich angepackt.
Hinter jeder Veranstaltung stehen Menschen, die ihre Freizeit investie-
ren, Verantwortung übernehmen und dafür sorgen, dass unser Ort le-
bendig bleibt.
Mein Dank gilt deshalb allen Vereinen, Übungsleitern, Organisatoren
sowie Helferinnen und Helfern für dieses großartige Engagement.

n 52. Bockauer Wurzelfest – drei Tage voller Begegnungen
Ein besonderer Höhepunkt unseres Sommers war zweifellos das
52. Bockauer Wurzelfest vom 7. bis 9. August 2026.
Nach vielen Wochen und Monaten der Vorbereitung konnten wir ge-
meinsam mit zahlreichen Bockauerinnen und Bockauern sowie unse-
ren Gästen drei abwechslungsreiche Festtage erleben.

Von der Eröffnung über die Ehrungen verdienter Sportler und Vereins-
mitglieder, die Krönung unserer 24. Wurzelkönigin Carolin Mühlmann,
die musikalische Unterhaltung, die Wettbewerbe um den Angelikapo-
kal, Sport, Unterhaltung und Geselligkeit bis hin zum Abendprogramm
war für alle Generationen etwas dabei.

Besonders erfreulich war erneut das große Engagement unserer Verei-
ne, Organisationen und zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfer. Ob beim Aufbau, bei der Versorgung, der Absicherung, wäh-
rend des Programms oder schließlich beim Abbau – hinter einem sol-
chen Fest stehen unzählige Stunden ehrenamtlicher Arbeit.

Allen Beteiligten, unseren Vereinen und Organisationen, der Feuer-
wehr, dem DRK, unseren Sponsoren und Unterstützern sowie allen hel-
fenden Händen gilt deshalb mein ganz besonderer Dank.

Herzlichen Dank an folgende Spender, Unterstützer und Sponsoren:

Eins Energie in Sachsen, EnviaM, Anwaltskanzlei Baumann, Rundfunk-
Fernsehen-Elektronik Schwarzenberg, FLS Landtechnik  Lößnitz, Ver-
messungsbüro Schroth, Friseurgeschäft Grille, Erzgebirgssparkasse,
Zettl Bau GmbH, TEC-Profi Lößnitz, Ingenieurbüro Albert, Zahnarzt -
praxis Krauß, Tiefbau Frank Tauscher, Apotheke Bockau, Dachdeckerei
Thierfelder, Betreuungsservice Manuela Tauscher, Farben Fischer, Bauer
Tiefbauplanung, Ingenieurbüro N1,  TJS Reisedienst, Kunstguß Döhler,
Phönix Bau, EDEKA Nah & Gut Schmidt, Tischlerei Weiß – Bockau, FSL
Rohrleitungsbau Schwarzenberg, Gärtnerei Teubner, Tankstelle Baum-
garten, CTSE Espig, Volkskamine, Telefonbau- und Zeiterfassung Aue
GmbH, Bauschlosserei Ullrich Vulturius, Abschleppdienst Kelpin sowie
Frau Gundrun Windisch aus Berlin, Herrn Andreas Morgenroth aus
Bockau, Herrn Lothar Lässig aus Bockau, Frau Sindy Seidel aus Bockau,
Frau Lisa Weiß aus Scharzenberg, Herrn Wilfried Vogel aus Bockau,
Herrn Chris Zblewski aus Bockau, Familie Melzer aus Bockau und Herrn
Lutz Mildner aus Bockau.
Ein ausführlicher Rückblick auf das 52. Bockauer Wurzelfest mit zahl-
reichen Eindrücken und Bildern finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Bockau.

n Ihre Schnappschüsse des Wurzelfests sind gefragt!
Vielleicht haben auch Sie während des Festwochenendes einen beson-
deren Moment eingefangen: einen lustigen Schnappschuss, eine schö-
ne Begegnung, einen Blick hinter die Kulissen oder einfach ein Bild, das
für Sie das Wurzelfest 2026 widerspiegelt.
Dann schicken Sie uns Ihre schönsten Aufnahmen gern an:

info@bockau-erzgebirge.de
Aus den eingesandten Bildern möchten wir Erinnerungen an unser
diesjähriges Wurzelfest zusammenstellen und damit den Fest-Rück-
blick ergänzen.
Vielen Dank an alle, die unser 52. Bockauer Wurzelfest zu dem ge-
macht haben, was es war – ein Fest von Bockauern für Bockauer und
unsere Gäste.

n 35 Jahre Herrieden und 20 Jahre Neuhof – Freundschaften,
die verbinden

Einen besonderen Rahmen bot das diesjährige Wurzelfest für unser
Doppelpartnerschaftsjubiläum: 35 Jahre Städtepartnerschaft mit Her-
rieden in Bayern und 20 Jahre Partnerschaft mit Neuhof/Bad Sachsa in
Niedersachsen.
Gemeinsam mit unseren Gästen konnten wir am 8. August auf viele
Jahre gelebter Freundschaft zurückblicken.
Als sichtbares Zeichen unserer Verbundenheit wurde an der Herriede-
ner Straße gemeinsam ein Baum gepflanzt. Damit lösten wir zugleich
die Baumpflanz-Challenge ein, zu der uns unsere Partnerstadt Herrie-
den im vergangenen Herbst herausgefordert hatte. Wir geben die
Challenge natürlich gerne weiter und haben die Partnergemeinde
Neuhof sowie unseren Verwaltungspartner Zschorlau als nächstes he-
rausgefordert.
Ein weiteres dauerhaftes Zeichen unserer Freundschaft entstand mit
der Widmung des „Neuhofer Weges“ im Bereich des Baugebietes
Wiesenweg.
Damit sind beide Partnerschaften nun auch sichtbar in unserem Orts-
bild verankert.
Mein herzlicher Dank gilt allen Menschen, die diese Verbindungen in
den vergangenen Jahrzehnten aufgebaut, gepflegt und mit Leben er-
füllt haben. Denn Partnerschaft lebt nicht allein von Urkunden und of-
fiziellen Terminen – sie lebt von Begegnungen, gemeinsamen Erlebnis-
sen und Freundschaften zwischen Menschen.

Grußwort der Bürgermeisterin 
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n 19. Bockauer Bergpreis – 
Motorsporttradition in unserem Ort

Mit dem 19. Bockauer Bergpreis am 22. August 2026 erlebte unser
Veranstaltungssommer einen weiteren Höhepunkt.
Historische Fahrzeuge, Motorsportbegeisterung und zahlreiche Gäste
sorgten erneut für eine ganz besondere Atmosphäre in unserem Ort.
Eine solche Veranstaltung ist mit einem enormen organisatorischen
Aufwand verbunden. Mein besonderer Dank gilt deshalb dem Organi-
sationsteam mit Vincent Herrmann, Andreas Wirth und Mandy Lange,
das mit viel Zeit, Leidenschaft und persönlichem Einsatz die 19. Aufla-
ge des Bockauer Bergpreises vorbereitet und durchgeführt hat.
Ebenso herzlich danke ich den Freiwilligen Feuerwehren Bockau und
Albernau, dem VSV Bockau-Lauter, der Schützengesellschaft 1871
e. V., den Oldtimer-Freunden Sosa sowie allen weiteren Helferinnen
und Helfern, Streckenposten, Unterstützern und Beteiligten.
Mein Dank gilt ebenso den Anwohnerinnen und Anwohnern entlang
der Strecke für ihr Verständnis hinsichtlich der notwendigen Verkehrs-
einschränkungen.
Der Bockauer Bergpreis zeigt eindrucksvoll, was mit Begeisterung,
Ehrenamt und guter Zusammenarbeit auf die Beine gestellt werden
kann. Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen des 19. Bockauer
Bergpreises beigetragen haben!

n Ausblick auf den Herbst
Mit dem Ende unseres Veranstaltungssommers wird es in der Gemein-
de keineswegs ruhiger. Die laufenden Arbeiten am Dorfbachweg und
im Bereich der Schulstraße werden uns weiterhin beschäftigen. Hinzu
kommen geplante Gewässerunterhaltungsmaßnahmen sowie zahlrei-
che kleinere Aufgaben an Straßen, Wegen und öffentlichen Einrich-
tungen.
Gleichzeitig bleiben der Glasfaserausbau, die Windenergieplanung,
Förderprojekte und natürlich die finanzielle Entwicklung unserer
Gemeinde wichtige Themen.
Viele kommunale Aufgaben lassen sich nicht innerhalb weniger
Wochen lösen. Oft braucht es Abstimmungen, Genehmigungen,

Fördermittel, finanzielle Möglichkeiten und vor allem Geduld. Entschei-
dend ist, dass wir kontinuierlich an diesen Themen weiterarbeiten.

n Danke für einen ereignisreichen Sommer
Wenn ich auf die Monate Juni, Juli und August 2026 zurückblicke,
wird deutlich, wie viel in unserer kleinen Gemeinde gleichzeitig pas-
siert.
Besonders die vergangenen Wochen mit Wurzelfest, Partnerschaftsju-
biläum und Bergpreis haben einmal mehr gezeigt, was möglich ist,
wenn viele Menschen gemeinsam anpacken.
Deshalb möchte ich mich bei unseren Gemeinderätinnen und Gemein-
deräten, unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Gemeinde-
amtes und des Bauhofes, den Kameradinnen und Kameraden der Feu-
erwehr, unseren Vereinen, Kirchen und Organisationen, Gewerbetrei-
benden, Sponsoren und Unterstützern sowie vor allem den vielen
ehrenamtlich engagierten Bockauerinnen und Bockauern herzlich be-
danken.
Ebenso danke ich allen Bürgerinnen und Bürgern, die Hinweise geben,
Ideen einbringen, konstruktiv das Gespräch suchen und damit dazu
beitragen, unseren Ort weiterzuentwickeln.
Wir können nicht jede Aufgabe sofort lösen und nicht jeden Wunsch
erfüllen. Aber wir können gemeinsam daran arbeiten, unser Bockau
lebens- und liebenswert zu erhalten.
Bockau lebt von den Menschen, die sich einbringen, Verantwortung
übernehmen und mit anpacken. Die vergangenen drei Monate haben
dafür wieder viele schöne Beispiele geliefert.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schönen Spätsommer und
einen guten Start in den Herbst.

Herzlichst
Ihre Bürgermeisterin

Franziska Meier
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Impressionen von den Bockauer Festwochen im August

In den ersten drei Augustwochen kam die Gemeinde Bockau aus dem Feiern gar nicht mehr heraus. Begonnen haben die sonnigen Festwochen in unserer

Gemeinde mit dem Schulanfang, gefolgt vom 17. Bockauer Bergpreis und schließlich noch das 51. Bockauer Wurzelfest. 

Klasse 1 der Grundschule Bockau

Gesamtsieger 17. Bockauer Bergpreis

Ehrung Kamerad Jörg Seeliger für 40 Jahre

aktiven Dienst in der FFW Bockau

Krönung der 23. Bockauer Wurzelkönigin

Leonie Joyce Schmidt

Stand der Björn Steiger Stiftung

Partystimmung am und

im Festzelt

Feuerwehr-

Schauvorführung

Mittwoch, den 11. September 2024
Ausgabe 9/2024
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Mittwoch, den 4. Dezember 2024 Ausgabe 12/2024Jahrgang 2024

Peremett-Aschiebn

Am Sonntag, dem 1. Dezember – zugleich
der 1. Advent diesen Jahres – fand das tradi-
tionelle Pyramidenanschieben auf dem
Lutherplatz statt und es wurde symbolisch
mit dem Anschieben unserer Ortspyramide
die Weihnachtszeit eingeläutet und damit
Besinnlichkeit in unsere Heime und Häuser
geholt.
Unsere Gemeinde wurde wieder große Un-
terstützung bei der Vorbereitung dieser Ver-
anstaltung zuteil. Anfang Herbst wurden un-
sere Pyramidenfiguren wieder zum Leben er-
weckt und einer Frischekur durch ehrenamtli-
che Helfer unterzogen. In der Werkstatt im
Bockauer Gemeindeamt wurden die Figuren
repariert und haben einen neuen Farban-
strich erhalten. Vielen Dank an Frau Andy

Krehan und Herrn Reinhard Siegel, dass in
zahlreichen Stunden dafür gesorgt wurde,
dass die Insassen unserer Pyramide in der
Weihnachtszeit nun wieder strahlen.

Einen weiteren herzlichen Dank geht an die
Volleyballer des Sportverein Bockau und an
das Erzieher-Team der Kita Zwergenhaus, die
traditionell wieder für das leibliche Wohl
sorgten und natürlich auch an die Bläser der
Allianzgemeinde, den Bockauer Männerchor
und an die Kinder der Grundschule Bockau,
die uns mit Liedern, Melodien, Gedichten
und Rezitationen auf die bevorstehende
Weihnachtszeit eingestimmt haben. 
Ebenfalls danken möchte ich dem Team der
Gemeindeverwaltung und des Bauhofes so-

wie Elektriker Günther Kircheiß, Knecht
Ruprecht mit seinem Weihnachtsengel sowie
Ponykutscher Frank – denn auch die Rah-
menbedingungen haben einige Zeit in
Anspruch genommen. 

Nun dreht sich unsere Ortspyramide bis zur
Lichtmess und ich hoffe, ich kann beim
Anhalten am 2. Februar wieder auf Sie zäh-
len – bis dahin genießen Sie eine friedliche
und besinnliche Advents- und Weihnachts-
zeit.

Herzliche Grüße
aus dem Bockauer Gemeindeamt
Ihre Bürgermeisterin
Franziska Meier

von Monika Tietze

Horch, du gruße Peremett,
nu kimmt deine Stund!

Itze will Weihnachten wardn,
bal giehts for dich rund!

Wieder bist de aufgebaut
un schie agericht.

Un subald wie’s duster ward,
brennt dei halles Licht.

Guck, do warten Haufen Leit
un habn Glühwein-Durscht.
Of’n Grill, wie gut dos riecht,

brakelt lang de Wurscht.

Pass gut auf, nu legn se fei
gleich ne Schalter üm.

Kumm un dreh dich, Peremett,
dreh dich ümedüm!

Wos, du rührst dich net vun Flack?
Wart, mir kumme ra.

Wenn’s net vun allaane gieht,
schiebn mor dich abn a!

Hauruck! Hauruck!

Bockauer
Jahrgang 2024

Ausgabe 7/2024

Mittwoch, den 10. Juli 2024

Laborantendorf des Erzgebirges im Naturpark Erzgebirge/Vogtland
NachrichtenAmtsblatt der Gemeinde Bockau

Am 07. und 19.08.2024 findet der Auf- und Abbau des Festzeltes auf dem Schulhof der Grundschule Bockau statt. Dazu wird wieder um tatkräf-

tige Unterstützung gebeten. Wer sich noch fit fühlt und mithelfen möchte meldet sich bitte unter der Rufnummer 03771 430100 oder per E-Mail

unter info@bockau-erzgebirge.de – Vielen Dank!

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen folgende Beilagen bei:

➔  Sanitätshaus Augustin GmbH 
➔  Hendrik Weiß Internetdienstleistungen
➔  Schönheider Wölfe 
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Bürgerservice

Bürgerservice

n Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Seit dem 01.09.2025 wurde ein neues Sys-
tem eingeführt, bei dem die Praxen, die
aktuell Notdienst haben, über das Internet
abgefragt werden müssen. Eine Vorabin-
formation für die Presse gibt es
leider nicht mehr. 

Bitte informieren Sie sich
im Notfall unter: 
https://www.zahnaerzte-
in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche/
oder den obenstehenden QR-Code
Präsenzzeit jeweils von 9:00 Uhr bis 11:00
Uhr Rufbereitschaft jeweils von Samstag
7:00 Uhr bis Montag, 7:00 Uhr bzw. Bereit-
schaftstag 7:00 Uhr bis Folgetag 7:00 Uhr

n Apothekenbereitschaft
12./13.09.2026
Apotheke zum Berggeist, 
Sachsenfelder Straße 71, 
08340 Schwarzenberg, 
Telefon: 03774/61191
Berg Apotheke, Heinestraße 2, 
08294 Lößnitz, Telefon: 03771/35109
19./20.09.2026
Apotheke im Kaufland, 
Karlsbader Straße 2 A, 
08340 Schwarzenberg, 
Telefon: 03774/1744488
Bad Apotheke, Am Kurpark 11, 
08301 Schlema, Telefon: 03772/22528
26./27.09.2026
Adler Apotheke, Markt 27, 
08289 Schneeberg, Telefon: 03772/22279
Bären Apotheke, Ernst-Schneller-Straße 1,
08315 Lauter-Bernsbach, 
Telefon: 03774/62154
03.10.2026
Galenos Apotheke, 
Schneeberger Straße 13 A, 
08309 Eibenstock, Telefon: 037752/4122
Apotheke Zeller Berg, Prof.-Beck-Straße 1,
08280 Aue, Telefon: 03771/53129
04.10.2026
Merkur Apotheke, Seminarstraße 43,
08289 Schneeberg, Telefon:  03772/37030
Spiegelwald Apotheke, 
August-Bebel-Straße 94, 08344 Beierfeld,
Telefon: 03774/61041

Außerhalb der normalen Öffnungszeiten
wird ein Bereitschaftsdienst durchgeführt.
Die Dienstbereitschaft endet am Folgetag
08.00 Uhr. Mögliche Änderungen finden
Sie unter www.aponet.de

n Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort wird der tierärztliche Notfall-
dienst für Kleintiere in Sachsen über eine
einheitliche Telefonnummer erreichbar
sein. Bei der Wahl der Telefonnummer
0180 584 37 36 werden Tierhalterinnen
und Tierhalter mit der jeweils diensthaben-
den Tierarztpraxis direkt verbunden. Die
Auswahl der Tierarztpraxis wird dabei vom
Standort des Anrufenden bestimmt, so
dass ein möglichst kurzer Anreiseweg er-
möglicht wird. Es wird gebeten, den tier-
ärztlichen Bereitschaftsdienst wirklich nur
in dringenden Fällen in Anspruch zu neh-
men. Der Bereitschaftsdienst beginnt wo-
chentags jeweils 18.00 Uhr und endet am
darauf folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wo-
chenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00
Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.

n Wichtige Rufnummern

Rettungsleitstelle:                                 

Notruf                                              112

                                            0371 19222

Fax                                     0371 215764

LRA Erzgebirgskreis:            03733 830

Polizeidirektion 

Chemnitz-Erzgebirge:          0371 3870

Gasversorgung:        0371 414755 oder 

                                                   451444

Erdgasversorgung,                               

Störung:                    0800 1111 489 20

Energieversorgung, 

Störung:                          01802 040506

Mitnetz-Strom:               01802 305070

Wasser/Abwasser:

Wasserwerke 

Westerzgebirge:     03774 1440

Landestalsperrenverwaltung Betrieb 

Zwickauer Mulde/Obere Weiße Elster:

                                          037752 5020

(außerhalb der Arbeitszeit)  037752 6297

Stadtwerke                                           

Schneeberg GmbH:         03772 3502-0

Entsorgungsunternehmen:

Restabfall, Bioabfall, Papier 

und Sperrabfall  03771/29000 (PreZero)

Gelbe Tonne              03733/5030 (Kühl)

Die Sprechzeit des Bürgerpolizisten fin-

det immer am ersten Dienstag im Monat

zwischen 15:00 und 17:00 Uhr am Polizei-

standort Schneeberg, Markt 9 statt. Termine

können Sie mit Herrn Veit unter der Telefon-

nummer 03772 394014 vereinbaren. Stell-

vertreter ist Herr Senger, Tel. 03772 39400

(Bürgerpolizist von Schneeberg)

n Kinder- und Jugendtelefon

Die Berater des Kinder- und Jugendtelefons

sind für dich montags bis samstags von

14.00 bis 20.00 Uhr unter der Nummer

0800 111 0 333 und 116 111 erreichbar.

Hier kannst du dich, ohne deinen Namen

nennen zu müssen, beraten lassen. Der An-

ruf ist kostenlos. Du kannst auch das Ange-

bot der E-Mail-Beratung über die Website

(https://www.nummergegenkummer.de/kin

der-und-jugendberatung/faq-kinder-und-ju-

gendtelefon/#log_in) nutzen. Benötigst du

außerhalb der aufgeführten Sprechzeiten

Rat und Hilfe, dann kannst du dich an die Te-

lefonSeelsorge wenden, sie ist täglich 24

Stunden erreichbar. 

Wenn du außerhalb der Sprechzeiten des

Kinder- und Jugendtelefons (montags bis

samstags 14:00 bis 20:00 Uhr) Rat und Hilfe

brauchst, dann erreichst du unter den Num-

mern 0800/1110111 und 0800/ 1110222

der TelefonSeelsorge rund um die Uhr je-

manden, der dir zuhört, dich tröstet oder be-

rät. Der Anruf ist für dich kostenlos.

Alle Angaben ohne Gewähr.

n Schiedsstelle Aue: Postfach 1652,
08280 Aue-Bad Schlema 

Friedensrichterin Sabine Melzer, 
Telefon: 03771 2585459 
Schneeberger Straße 13, 08280 Aue 
E-Mail: sabine.melzer@friedensrichterin.de
Sprechzeiten: donnerstags 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr bzw. nach Vereinbarung 

n WhatsApp-Kanal 
Bürgerservice
Bockau
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Verein zur Förderung der Freude am Radfahren
im Erzgebirge und Vogtland e.V.

n Ausschreibung Krönungsrennen 2026

Wettkampf für Läufer, Walker, E-Biker und Radfahrer zum Saison-
abschluss mit Start und Ziel „Auersbergkönig“

VERANSTALTER
Verein zur Förderung der Freude am Radfahren im Erzgebirge und Vogt-

land e.V. „Freude am Radfahren“

TERMIN
Samstag, 26.09.2026

ZEITPLAN
11:00 Uhr       Beginn Ausgabe Startunterlagen

                      Ort: Blauenthal/Wasserfall, Start Auersbergkönig

11:30 Uhr       Start Walker

                      Ort: Blauenthal/Wasserfall, Start Auersbergkönig

11:45 Uhr       Start Läufer

                      Ort: Blauenthal/Wasserfall, Start Auersbergkönig

12:00 Uhr       Start Radfahrer

                      Ort: Blauenthal/Wasserfall, Start Auersbergkönig

12:30 Uhr       Start E-Biker

                      Ort: Blauenthal/Wasserfall, Start Auersbergkönig

ca. 14:30 Uhr  Siegerehrung

                      Ort: Auersbergplateau

TEILNEHMERLIMIT
Walker: 25 Personen | Läufer: 25 Personen | Radfahrer: 60 Personen

E-Biker: 50 Personen

Es entscheidet der Zeitpunkt des Eingangs Anmeldung/Überweisung

ANMELDUNG
Online: www.auersbergkönig.de unter „Krönungsrennen“ bis zum

24.09.2026 oder Erreichen des Teilnehmerlimits. Die mit Stichtag

24.09.2026 unter „Auswertung“ eingetragenen fünf Besten jeder Diszip-

lin erhalten ein Startrecht, unterliegen jedoch dem gleichen Anmeldemo-

dus wie alle anderen Teilnehmer.

STARTGEBÜHR
10 €, Nachmeldegebühr 5 €.

Zu überweisen unmittelbar nach der Anmeldung. Die Aufnahme in die

Teilnehmerliste (einzusehen unter www.auersbergkönig.de) erfolgt erst

nach Eingang der Startgebühr. Daten zur Überweisung stehen auf dem

Anmeldeformular. Die Startgebühren werden bei Nichtteilnahme nicht

zurückerstattet.

Findet die Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt nicht statt, werden die

Startgebühren zurückerstattet oder können dem Förderverein „Freude

am Radfahren“ gespendet werden. Die Spende würde in den Unterhalt

des Projektes „Auersbergkönig“ fließen.

NACHMELDUNG
Für Kurzentschlossene besteht die Möglichkeit der Nachmeldung am

26.09.2026 ab 11:00 Uhr, Startgebühr 15 €.

STARTLISTE
Einsehbar unter www.auersbergkönig.de ab 25.09.2026.

TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN
• Mindestalter: 16 Jahre. Starter U16 bitte direkt an 

anmeldung@auersbergkönig.de
• Gesundheitliche Eignung
• Jeder Teilnehmer startet auf eigene Verantwortung und ist damit ein-

verstanden, dass der Veranstalter keinerlei Haftung für Schadensfälle
jeglicher Art übernimmt. Jeder Sportler informiert sich vor Start über
die Strecke.

• Es besteht Helmpflicht für Radfahrer.
• Achtung: Die Strecke ist nicht abgesperrt.

PARKORDNUNG
Parken in Blauenthal (Firma Döhler oder Firma Zeeh). Wir bitten darum,
das Parken auf dem Auersbergplateau zu vermeiden.

WERTUNG
• männlich/weiblich
• U30, 30+, 40+, 50+, 60+

AUSZEICHNUNG
Die drei Schnellsten jeder Disziplin, getrennt nach m/w, unabhängig vom
Alter, erhalten die Medaillen „Auersbergkönig“. Alle Teilnehmer erhalten
eine Urkunde. Wir bitten alle Teilnehmer um sportliches Verhalten und be-
halten uns vor, modifizierte E-Bikes von der Auszeichnung auszuschließen.

ERGEBNISLISTEN
Werden nach Auswertung des Zieleinlaufes im Zielbereich ausgehängt
und sind zwei Tage nach dem Wettkampf unter www.auersbergkönig.de
einsehbar.

KONTAKT
Verein zur Förderung der Freude am Radfahren im Erzgebirge und
Vogtland e.V. Rathausplatz 1, 08309 Eibenstock
E-Mail: info@freude-am-radfahren.de
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n Herzliche Einladung 
zu den Bau-Schlau-Tagen 

mit Daniel und Marit Unger vom 14.10. bis 18.10.2026 in der
Landeskirchlichen Gemeinschaft in Bockau.

Freut euch auf viele Legosteine aus denen tolle Bauprojekte entste-
hen, auf spannende Geschichten aus der Bibel und fröhliche Lieder.
Für alle Kinder von 6 bis 12 Jahren.

Die genauen Uhrzeiten für diese Tage werden euch im Oktober in
den Bockauer Nachrichten bekannt gegeben.

Wir freuen uns auf euch! 
Herzliche Grüße, Dorothee Marinow

HAUSKRANKENPFLEGE Schwester Sylke Bauer GmbH

Wir müssen bereit sein, Abschied zu nehmen von einem Leben, das wir
geplant haben, um das Leben führen zu können, was tatsächlich vor uns
liegt. (Joseph Campell)

n Angebot der AOK PLUS –
Demenzkurs für pflegende Angehörige

Wir freuen uns, Sie zu unserem Pflegekurs „Demenz“ begrüßen zu dürfen. 
26. Oktober bis 30. November 2026
jeweils montags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Ort: Friedensstraße 3, 08321 Zschorlau
Die Teilnahme ist für AOK-Versicherte kostenlos.

n Themen:
Pflege von Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz | Sturzprä-
vention bei Menschen mit erhöhtem Betreuungsbedarf | Pflege von be-
wegungseingeschränkten Menschen | Pflege bei Inkontinenz | Alltagsge-
staltung, soziale Betreuung, Biographiearbeit | Abschied und Trauer

n Vorteile: 
Vermittlung von Grundkenntnissen in der Pflege von Menschen | mit ein-
geschränkter Alltagskompetenz | Themen, die auf ihre Pflegesituation
ausgerichtet sind | Vermeidung von Folgeerkrankungen und Überforde-
rung | Austausch mit anderen Menschen in ähnlichen Situationen

Anmeldung unter: info@hauskrankenpflege-sbauer.de oder telefonisch:
03771 457732

n Krabbeltreff im Zwergenhaus 

Unser nächster Krabbeltreff findet am Mittwoch, dem
23. September 2026 in der Johanniter Kindertagesstätte
„Zwergenhaus“ statt.
Hierzu laden wir alle 0- bis 3-Jährigen mit
Mutti und/oder Vati von 09.00 bis 10.00 Uhr
in unsere Kindertagesstätte ein. 
Wir bitten darum, Hausschuhe mitzubringen
und sich vorher persönlich oder telefonisch 
unter 03771/454144 anzumelden.
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n Die Mag. George Körner-
Gesellschaft e.V. lädt
alle Interessierten ein!

SOMMERFEST 
mit den „Original Erzgebirgsmusikanten“

auch unser Martin mit seinem Akkordeon ist dabei 

und es gibt Leckeres vom Grill

Sonntag, 13. September 2026  ab 15:00 Uhr

TAG DES OFFENEN DENKMALS
Sonntag, 13. September 2026,  10:00 bis 15:00 Uhr

Besichtigung (auch lehrreiche Führungen) der Vitriolölhütte mögl.

Körner-Haus Bockau, Auer Weg 13

Aktuelles auch unter: www.koerner-gesellschaft.de
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Aus den Schulen

n Tolle Ferien im Hort…

In den diesjährigen Sommerferien konnten die Hortkinder der Kinderta-
gesstätte „Zwergenhaus“ wieder ein tolles Ferienprogramm erleben.
Erstes Highlight war der Besuch der Alpakas von der Alpaka Ranch Zeeh. 
Streicheln, kuscheln, führen – das fanden alle Kinder toll.
Am 15.07.2026 waren alle ganz aufgeregt, denn es stand ein Besuch des
eins-Erzgebirgsstadion in Aue auf dem Plan.
Die 3. Ferienwoche stand im Zeichen des Waldes. Dort wurde gebaut, ge-
forscht und gespielt. Auch das Bockauer Freibad konnten wir, nach vielen
kühleren Ferientagen, einmal besuchen.
In der 4. Ferienwoche konnten die Kinder in verschiedene Berufe hinein-
schnuppern.
Wir durften sogar die Johanniter Rettungswache in Schlema besichtigen
und konnten den Rettungssanitätern über die Schulter schauen.
Am 03.08.2026 gab es eine tolle Willkommensparty für unsere Schulan-
fänger und am Folgetag eine Wanderung nach Lauter inklusive einer
„Reise in die Vergangenheit unseres Erzgebirges“.

In der letzten Ferienwoche gab es eine tolle Wanderung zur „Gretels
Ruh“. Außerdem konnten dir Kinder vor Beginn des neuen Schuljahres bei
einem gesunden Brunch und einem Wellnesstag, Kraft für das kommende
Schuljahr schöpfen.
Kinder und Erzieher freuen sich schon auf die nächsten Ferien…

das Hortteam

n Herzlich willkommen zum 
Schulanfang an der 
Grundschule Bockau

Am 15. August 2026 begann für 21 Kinder an der Grundschule Bockau
ein neuer und ganz besonderer Lebensabschnitt. Feierlich wurden die elf
Mädchen und zehn Jungen von Frau Meier, der Bürgermeisterin und Frau
Hahn, der Schulleitung, in die Schulgemeinschaft aufgenommen.
Die feierliche Aufnahme der neuen Erstklässler wurde unter der Leitung
von Frau Keck von den Schülerinnen und Schülern der Klassen 3 und 4 ge-
staltet. Mit einem liebevoll vorbereiteten Programm bereiteten sie den
Schulanfängern und ihren Familien einen besonderen und festlichen
Empfang.

Mit Neugier, Aufregung und sicher auch ein wenig Lampenfieber starte-
ten die Kinder in ihren ersten Schultag am 17.08.2026. Nun warten viele
neue Erfahrungen, spannende Entdeckungen und zahlreiche gemeinsa-
me Erlebnisse auf sie.
Als Klassenlehrerin begleitet Frau Menzel die 21 Schülerinnen und Schüler
durch ihre ersten vier Schuljahre. Sie freut sich auf vier tolle, spannende
und abwechslungsreiche Schuljahre und darauf, die Kinder auf ihrem ge-
meinsamen Weg zu begleiten.

Wir wünschen allen Schulanfängerinnen und Schulanfängern einen tollen
Start, viel Freude am Lernen und eine wunderschöne gemeinsame Grund-
schulzeit!
Herzlich willkommen an der Grundschule Bockau!
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Aus den Schulen

n Neue Trikots für die 
Grundschule Bockau 

Eine tolle Überraschung gab es am Donnerstag, dem 20. August 2026,
für die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Bockau: Herr Lothar
Lässig, Geschäftsführer vom Eibenstocker Werkzeugbau hat für unsere
Grundschule neue Trikots entwerfen und bedrucken lassen.

Mit großer Freude und unter lautstarkem Jubel wurden die neuen Sport-
trikots durch seinen Sohn Thomas Lässig an die Lehrkräfte sowie an die
Kinder übergeben. Die Begeisterung war bei allen Beteiligten deutlich zu
spüren – schließlich sind die neuen Trikots nicht nur ein echter Hingucker,
sondern stärken auch das Gemeinschaftsgefühl unserer Schule.

Nun warten wir gespannt auf die ersten sportlichen Ereignisse, bei denen
unsere Kinder die neuen Trikots tragen und die Grundschule Bockau in
neuem Glanz und mit viel sportlichem Einsatz repräsentieren können.

Im Namen der gesamten Grundschule Bockau möchten wir uns bei Herrn
Lässig ganz herzlich für diese tolle und großzügige Spende bedanken.
Eine solche Unterstützung ist für unsere Kinder etwas Besonderes und
zeigt, wie wichtig das Miteinander und die Verbundenheit in unserer
Region sind.

Vielen Dank für diese großartige Unterstützung – und unseren Kindern
viel Freude und Erfolg bei den kommenden sportlichen Veranstaltungen!

Im Namen der Grundschule Bockau
Schulleitung, Stephanie Hahn

Anzeige(n)

n Laufende Einsätze
27.08.2026   22:13 Uhr    Bockau         Medizinischer Notfall
27.08.2026   18:33 Uhr    Zschorlau – Albernauer Landstraße
                                                            Technische Hilfe-Mittel
20.08.2026   17:48 Uhr    Bockau         Medizinischer Notfall
20.08.2026   09:06 Uhr    Bockau         Medizinischer Notfall
19.08.2026   08:35 Uhr    Bockau         Medizinischer Notfall
17.08.2026   10:32 Uhr    Bockau         Medizinischer Notfall
14.08.2026   08:11 Uhr    Bockau         Medizinischer Notfall
12.08.2026   16:06 Uhr    Bockau         Medizinischer Notfall
12.08.2026   08:42 Uhr    Bockau         Medizinischer Notfall
09.08.2026   19:19 Uhr    Bockau         Medizinischer Notfall
08.08.2026   02:35 Uhr    Bockau-Mittelstraße
                                                            Technische Hilfe Klein – 
                                                            auslaufende Betriebsmittel
05.08.2026   02:36 Uhr    Bockau         Medizinischer Notfall
04.08.2026   11:34 Uhr    Bockau         Medizinischer Notfall
03.08.2026   14:56 Uhr    Zschorlau – Albernauer Landstraße
                                                            Brand Mittel-Fläche
31.07.2026   18:47 Uhr    Bockau         Medizinischer Notfall

Feuerwehr

Am 03.08.2026 wur-
den wir gemeinsam
mit den Nachbarweh-
ren zu
einem Feldbrand zwi-
schen Albenau und
Zschorlau alarmiert.
Bereits auf der Anfahrt
bestätigte sich die Mel-
dung. Zu diesem Zeit-
punkt war bereits eine
große Fläche des Fel-
des abgebrannt.
Wir gingen in Bereit-
stellung und erkunde-
ten mögliche Anker-
punkte. Ein weiteres
Eingreifen unsererseits
war nicht erforderlich,
da die bereits einge-
setzten Kräfte und Mittel für die Brandbekämpfung ausreichten.
In der Nacht des 08.08.2026 wurden wir zu einem Verkehrsunfall in die
Mittelstraße alarmiert. Aus bisher ungeklärter Ursache kollidierte ein Mi-
crocar (Mopedauto) mit einem Gebäude und kam anschließend mittig auf
der Fahrbahn zum Stehen.
An der Einsatzstelle angekommen, wurden von uns auslaufende Betriebs-
mittel gebunden und das Fahrzeug gesichert. Die Person am Steuer blieb
unverletzt.

Zum Abend des 27.08.2026 wurden die Kameraden zu einer technischen
Hilfe in die anliegende Ortschaft gerufen. Alarmiert wurde aufgrund eines
automatischen E-Call Alarms, welcher durch ein Handy ausgelöst wurde.
Vor Ort gingen wir in Bereitstellung. Da jedoch kein verunfallter Wagen
und lediglich ein Smartphone im Straßengraben vorgefunden wurde,
konnte der Einsatz recht zügig beendet werden. 

Fabrice Friedrich und Loris Engelhardt
Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit
der Freiwilligen Feuerwehr Bockau

TAXIBETRIEB
– Patientenbeförderung
– Rollstuhltransporte
– Kleinbus bis 8 Personen

Jessica Passauer
Zschorlau OT Burkhardtsgrün • Hauptstraße 38

Tel. 0172 9472655
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n Herzlichen Dank für Ihre 
Spendenbereitschaft – 
Ihre Feuerwehr sagt Danke!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

liebe Mitglieder und Freunde der Kirchgemeinden,

ein herzliches Dankeschön im Namen der gesamten Feuerwehr! Die

großartige Unterstützung und die Spenden aus der Bevölkerung,

aus den Reihen der Landeskirchlichen Gemeinschaft sowie der Ev.-

Luth. Kirchgemeinde haben uns tief berührt.

Ihre Zuwendungen geben uns wertvollen Spielraum, um anstehen-

de Anschaffungen und Vorhaben dort zu unterstützen, wo Mittel

aktuell am dringendsten gebraucht werden – sei es in der Ausrüs-

tung oder dem First Responder. 

Einsätze zu fahren ist unsere Aufgabe, aber eine so starke und ver-

lässliche Gemeinschaft im Rücken zu haben, ist unser größter Rück-

halt. Jeder Beitrag – ob groß oder klein – stärkt unsere Arbeit vor

Ort und zeigt den großartigen Zusammenhalt in unserer Gemeinde.

Von Herzen Danke für Ihr Vertrauen, Ihre Wertschätzung und Ihre

Großzügigkeit!

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr –

Ihre Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Bockau

Verein zur Förderung des Feuerwehrwesen

in der Gemeinde Bockau e.V.

Hauptstraße 12 c, 03824 Bockau

Feuerwehr | Informationen

n Wenn es wieder früher dunkel wird: 
Polizei empfiehlt Licht-Check vor dem Herbst

Mit den kürzer werdenden Tagen und zunehmendem Herbstwetter rückt
auch die Sicherheit im Straßenverkehr wieder stärker in den Fokus. Die
Polizei weist deshalb alle Fahrzeugführer darauf hin, ihre lichttechnischen
Anlagen rechtzeitig zu überprüfen bzw. überprüfen zu lassen.

n Mängel an Fahrzeugelektrik und Beleuchtung erhöhen 
Unfallrisiko erheblich

Gerade in der dunklen Jahreszeit sind funktionierende Beleuchtungsein-
richtungen entscheidend für die Verkehrssicherheit. Defekte Scheinwer-
fer, falsch eingestellte Leuchten oder verschmutzte Rückstrahler können
schnell zur Gefahr werden – sowohl für den Fahrer selbst als auch für an-
dere Verkehrsteilnehmer. Denn wer schlecht sieht oder schlecht gesehen
wird, gefährdet sich und andere. Kleine technische Mängel können im
Ernstfall schwere Folgen haben.

n Fahrzeughalter sollten insbesondere folgende Punkte 
kontrollieren:

• Funktion von Abblendlicht und Fernlicht
• Rückleuchten und Bremslichter
• Blinker und Warnblinkanlage
• Nebelscheinwerfer und Nebelschlussleuchte 
• Kennzeichenbeleuchtung 
• richtige Einstellung der Scheinwerfer überprüfen lassen
• saubere Scheinwerfer und Rückleuchten sicherstellen
• Batterie und elektrische Anschlüsse kontrollieren
Häufig werden defekte Leuchtmittel erst bemerkt, wenn andere Ver-
kehrsteilnehmer oder die Polizei darauf aufmerksam machen oder es be-
reits zu gefährlichen Situationen kam. Gerade bei Regen, Nebel und
schlechter Sicht ist eine einwandfreie Beleuchtung unverzichtbar. Es wird
deshalb empfohlen, die kostenlosen Lichttests vieler Werkstätten im
Herbst zu nutzen. Neben der Sicherheit können Fahrzeugführer dadurch
auch Beanstandungen bei Verkehrskontrollen vermeiden.
Denn eines gilt besonders in der dunklen Jahreszeit:
Sehen und gesehen werden rettet Leben!

Ihr/e Bürgerpolizist/in
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Mitteilung der „Wiesenburger Land eG“ zur Einkellerung von
Speisekartoffeln in in den Gemeinden Bockau / Zschorlau

Dazu teilt die „Wiesenburger Land eG“ den Einwohnern
 folgendes mit:

Bockau / Zschorlau:
Unser Verkaufs-LKW liefert am Dienstag, dem 13.10.2026,

von 9.00 Uhr – 16.00 Uhr
Bestellungen von Speise- und Futterkartoffeln frei Haus.

Telefonische und schriftliche Bestellung unter:

Wiesenburger Land eG
Gartenstraße 1

08134 Wildenfels / OT Wiesenburg
Telefon: 037603 / 8404 von 07:00 - 14:00 Uhr

Besuchen Sie auch unsere Verkaufsstelle in Wiesenburg.

Anzeige(n)
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n Die Schützengesellschaft Bockau 1871 e.V. informiert

Vereine

n Preisschießen beim Wurzelfest
Beim diesjährigen Wurzelfest (7. bis 9. August 2026) präsentierte sich un-
sere Schießbude wieder mit zwei spannenden Preisschießen. Während
das Jedermann-Preisschießen allen Besuchern offenstand, bot das interne
Preisschießen unseren Vereinsmitgliedern die Gelegenheit, um attraktive
Preise zu konkurrieren. Beim Jedermann-Preisschießen beteiligten sich et-
wa 30 Schützen. Bei insgesamt sechs Schuss erreichten beeindruckend
sechs Schützen die gleiche Gesamtpunktzahl von 53 Ringen. Ein span-
nendes Stechen entschied letztendlich über die Platzierungen. Beim inter-
nen Mitglieder-Preisschießen traten etwa 10 Teilnehmer an. Auch hier
führte ein knappes Ergebnis zu einem Stechen zwischen zwei Schützen.

Jedermann-Preisschießen:
• 1. Platz: André Hinkelmann
• 2. Platz: Aaron Günther
• 3. Platz: Lukas Tölle

Internes Mitglieder-Preisschießen:
• 1. Platz: Robert Zeeh
• 2. Platz: Tony Weber

n Partnerschaft mit Herrieden gefestigt
Beim Wurzelfest feierten wir die 35-jährige Partnerschaft zwischen
Bockau und der Partnergemeinde Herrieden. Vertreter der dortigen
Schützenvereine Herrieden-Leibelbach und Rauenzell waren zu Gast bei
den Feierlichkeiten. Diese Freundschaft wird weiter vertieft: Die Schützen-
gesellschaft Bockau nimmt künftig am alljährlichen Herrieder Kirchweih-
Schießen teil. Eine Delegation unserer Schützen wird zur Kirchweih fahren
und die Begegnung mit den Freunden aus Herrieden fortsetzen.

n Wettkampfergebnisse
Unsere Schützen waren auch in den vergangenen Wochen an Wettkämp-
fen beteiligt.
Samstag, 01.08.2026: Rangliste Wünschendorf
25 m Pistole 30 Präzision – Herren III:
3. Platz: Johannes Guhr (249 Ringe)
25 m Sportpistole Auflage – Senioren IV männlich:
2. Platz: Michael Tuchscherer (244 Ringe)
GK Pist./Rev. 30 Präzision – Herren II:
5. Platz: Marcel Morgenstern (216 Ringe)
GK Pist./Rev. 30 Präzision – Herren III:
4. Platz: Johannes Guhr (238 Ringe)

Donnerstag, 25.07.2026: Rangliste KK-Gewehr Auflage 50 m
und KK-Liegendkampf (Wettkampf 4/4)
KK-Gewehr Auflage 50m – Senioren II:
1. Platz: Frank Friedrich (250 Ringe)
2. Platz: Matthias Edelmann (241 Ringe)
KK-Gewehr Auflage 50m – Senioren IV:
2. Platz: Michael Tuchscherer (277 Ringe)
KK-Liegendkampf – Herren III:
1. Platz: Johannes Guhr (555 Ringe)
KK-Liegendkampf – Herren IV:
1. Platz: Matthias Edelmann (563 Ringe)
2. Platz: Michael Friedrich (518 Ringe)
KK-Liegendkampf – Jugend männlich:
1. Platz: Nils Schott (537 Ringe)

n Kommende Veranstaltungen
Zwischen dem 10. September und dem 14. Oktober stehen in unserem
Verein folgende Veranstaltungen auf dem Plan zu denen wir herzlich ein-
laden:
Samstag, 19.09.2026: 4. Rangliste Präzision
Letzter Groß- und Kleinkaliberwettkampf aus der Serie mit dem finalen Er-
gebnis.
Samstag, 26.09.2026: 5. Rangliste KK
Der letzte KK-Wettkampf der Serie in diesem Jahr, mit dem finalen Ergebnis.

Marcel Morgenstern (Schriftführer)
Schützengesellschaft Bockau 1871 e.V.

Montag – Freitag: 7 – 16 Uhr

Samstag: 8 – 12 Uhr (nur Lauter) 

Anzeige(n)
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Vereine

Ja, der Monat August war auch für
uns wieder sehr interessant. Schon
seit langem stand eine Einladung
der Seniorenresidenz Bad Schlema
auf unserer Agenda.
Wir waren schon mal vor drei Jah-
ren dort zu Gast und nun bekamen
nun wieder eine Einladung. Diesmal
durften wir unter „freiem Himmel“
spielen - das Wetter war ganz auf
unserer Seite – und natürlich auch
auf der Seite der Bewohner. Sie
durften unser kleines Konzert sogar
teilweise vom Balkon aus genie-
ßen...und wer nicht mehr so ganz
präsent sein konnte, der bekam durch die weit geöffneten Fenster eine
schöne Brise Blasmusik. Es war mal wieder richtig schön. Vor allem ist es
immer wieder erstaunlich und bewundernswert, wie gut unsere Blasmu-
sik angenommen wird. Dass wir unsere „Klassiker“, wie den „Böhmi-
schen Traum“, den „Marsch der Erzgebirgsmusikanten“ („Deitsch un frei
wolln mr sei...“) oder Udo Jürgens’ „Griechischen Wein“ mit im Gepäck
hatten, war da schon selbstverständlich. 
Es ist immer wieder schön zu erleben, wie man mit Musik ganz viel Freude
bereiten kann. An dieser Stelle auch ganz vielen herzlichen Dank für die
liebevolle „Stärkung“ nach unserem kleinen Konzert!!!
Schon am nächsten Tag waren wir wieder mit Notenblättern, Notenstän-
dern und unseren Instrumenten unterwegs. Der Erzgebirgszweigverein
Lauter beging sein alljährliches Gartenfest im Garten der Familie Escher und
da waren wir als „Hauskapelle“ (O-Ton Horst Scharf) natürlich auch dabei.

n Neues von den Original Erzgebirgsmusikanten

Leider war uns an diesem Tag Petrus nicht so wohlgesonnen - es regnete
ohne Unterlass. Obwohl die Musiker wirklich ihr allerbestes gaben, ließen
sich die Regenwolken nicht „weg spielen“... Der Vereinsvorsitzende,
Wolfgang Schmidt, begrüßte uns in seinen einleitenden Worten als „All-
wetter-Musikanten“ – besser konnte man es tatsächlich nicht ausdrü-
cken! Im vergangenen Jahr erlebten wir das ganze Gegenteil, da gab es
Hitze und Sonne satt – aber die „Allwetter-Musikanten“ ließen sich auch
davon nicht ausbremsen. Blasmusik geht eben bei jedem Wetter! 
Ganz vielen lieben Dank, liebe Heimatfreunde und Organisatoren des EZV
Lauter und liebe Familie Escher für Eure Gastfreundschaft! 
Und dann gab es noch etwas besonders Schönes:
Unser Holger hatte uns zu einer „Probe unter freiem Himmel“ eingeladen.
Am 27. August probten wir bei unserem Tenorhornisten - und wenn Hol-
ger einlädt, ist es immer etwas Besonderes. Probe unter freiem Himmel
bei Mutter Natur und angenehmen Temperaturen, darüber freuen sich
nicht nur die Musiker – die Nachbarn lassen sich ja auch gerne von schö-
ner Blasmusik unterhalten. Nach dem Musizieren gab es dann auch noch
was für den Gaumen: Liebe Teubners: Die Gulaschsuppe war einfach
lecker!!! Danke Euch allen dafür! Wieder einmal konnten wir mit Fug und
Recht sagen: 
Unsere Truppe ist wirklich eine richtig gute Gemeinschaft!!!

Schau’n wir mal auf den nächsten Monat:
Gleich zu Beginn des Monats September haben wir unsere alljährliche
Ausfahrt mit Musik. Diesmal wird es uns in Richtung Kyffhäuser treiben.
Ende des Monats wird es dann richtig spannend. Wir Lauterer haben ein
Highlight: Das 30. Vugelbeerfast steht an und da wird natürlich tüchtig
gefeiert - und selbstverständlich auch mit den „Original Erzgebirgsmusi-
kanten“. 
Also bis dahin und bis zum nächsten Bericht über die

„Original Erzgebirgsmusikanten“
Ihre/Eure Birgit Maresch
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Tierheim

n Casper und Bente sind zwei 
Geschwister, die gemeinsam die
Welt entdecken möchten! 

Die niedlichen Fellnasen sind etwa
vier Jahre alt und haben sich trotz
ihrer Unsicherheiten ihren freundli-
chen und liebenswerten Charakter
bewahrt. 
Wenn sie Vertrauen gefasst haben,
sind beide sehr menschenbezogen
und genießen die Nähe ihrer Be-
zugspersonen. Bis dahin brauchen
sie allerdings Zeit, Geduld und
Menschen, die ihnen Sicherheit geben.
Casper ist der aufgeschlossenere von beiden. Er fasst etwas schneller Ver-
trauen und lässt sich leichter auf neue Menschen ein.
Bente ist deutlich vorsichtiger und braucht länger, um sich auf neue Si-
tuationen und Menschen einzulassen. 
Für sie ist es besonders wichtig, dass ein sicherer Partner an ihrer Seite ist,
entweder ihr Bruder Casper oder ein souveräner Ersthund, der ihr Orien-
tierung gibt und ihr zeigt, dass die Welt gar nicht so gruselig ist.
Am schönsten wäre es natürlich, wenn Casper und Bente gemeinsam ihr
Für-immer-Zuhause  finden.

Beide haben noch einiges zu lernen: 
Von den Grundkommandos bis hin zum entspannten Laufen an der Leine
möchten sie gemeinsam mit ihren Menschen Schritt für Schritt die Welt
entdecken. Wir suchen daher Leute, die Erfahrung mit ängstlichen Hun-
den haben und bereit sind, viel Liebe, Zeit und Geduld zu investieren.
Menschen, die nicht erwarten, dass alles sofort funktioniert, sondern sich
darüber freuen, kleine Fortschritte zu sehen.
Menschen, die für Casper und Bente ein Fels in der Brandung sein möch-
ten, ihnen Sicherheit geben. 

Bente: ca. 8 kg | Casper: ca. 15 kg | ca. 4 Jahre alt | Geschwister
vorsichtig aber freundlich und menschenbezogen, sobald Vertrauen da ist
bei Abgabe kastriert, gechippt, entwurmt und geimpft

Wenn ihr euch vorstellen könnt, Casper und/oder Bente auf ihrem Weg zu
begleiten und ihnen endlich das Zuhause zu geben, welches sie brauchen,
meldet euch gerne telefonisch bei uns im Tierheim Bockau unter 0176
70154496 melden.

n Zuhause gesucht!

Ilvy wünscht sich ein Zuhause mit
Freigang im verkehrsberuhigten Be-
reich. Die niedliche Katzen Omi ist zir-
ka zehn Jahre alt und weiß genau, was
sie möchte und eben auch nicht. Bei
fremden Menschen ist sie eher zu-
rückhaltend und möchte erstmal nicht
angefasst werden, ist das Eis aber ein-
mal gebrochen, kommt sie von sich
aus auf einen zu. Auch ein „Schlecki“
verschmäht sie nie. Da Ilvys vier Zähn-
chen, die sie noch in ihrem Mäulchen
hatte, alles andere als gut aussah,

wurden diese noch entfernt. Dies beeinträch-
tigt sie aber in keinster Weise. 
Bei Abgabe ist die niedliche ältere Katzenda-
me geimpft, gechippt, entwurmt und kas-
triert. Unsere zuckersüße, kleine Katzenmama
Rita ist auf der Suche nach einem schönen Zu-
hause, mit Freigang in verkehrsberuhigter La-
ge. Sie ist sehr menschenbezogen und ver-
schmust. 
Bei Abgabe ist Rita geimpft, gechippt, ent-
wurmt und kastriert.
Wer Interesse an diesen Fellnasen hat, meldet sich bitte telefonisch im
Tierheim Bockau unter 0176 70154496.  

Anzeige(n)

Gaststätte & 
Partyservice
„Zur Rakete“

Öffnungszeiten:
Mi – Sa: ab 17 Uhr
Sonn- und Feiertags
Mittagstisch 11 – 14 Uhr
und ab 17 Uhr

Schulstraße 12
08309 Eibenstock

Tel.: 0178 4977218

Besuchen Sie unseren Biergarten.
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Heimatliches

n Fast vergessene Namen von Gässchen, Wegen, Brücken, Steinen 
und Flurnamen in Bockau (Teil 8)

Im 8. und letzten Teil werden Wege, Gedenksteine, Felsen und Flurnamen
beschrieben, die westlich von Bockau und zum Teil auf den großen Wie-
senflächen unseres Heimatortes zu finden sind.

n Schiller-Buche
Für einen Spaziergang zur Schiller-Buche
muss man sich nicht in die Tiefen des
Waldes begeben. Sie befindet sich nur
wenige Meter von der Sosaer Straße ent-
fernt am Weg zur sogenannten Schwot-
zer-Rachel. An dieser Buche errichtete
man 1955 eine Gedächtnisstätte, die in
einer Feierstunde der Öffentlichkeit über-
geben wurde. Anlass war der 150. Todes-
tag des großen deutschen Dichters Fried-
rich Schiller (1759–1805). Vor der Buche
steht ein mächtiger Stein, auf dem eine
Platte angebracht ist, die an das Schiller-
jahr 1955 erinnert. Eine Holztafel an der
Buche trägt die Schrift „Seid einig, einig,
einig!“ Die Worte stammen aus Schillers
Drama „Wilhelm Tell“ und passten da-
mals in die Zeit – obwohl sie eigentlich in
jede Zeit passen. In jenen Jahren sang man die Nationalhymne der DDR
noch mit der Textzeile „Deutschland einig Vaterland“. Die Holztafel ist
zwar etwas in die Jahre gekommen, aber die Schrift ist noch sehr gut zu
erkennen. Eine Ruhebank neben der Buche lädt zum Verweilen ein.

n Rainbächel
Das Rainbächel wird von den Bockauern nur Raibachel oder Raibach ge-
nannt. Es tritt erst dort so richtig in Erscheinung, wo es in der Senke der
Badstraße (Bösewetterweg) unter einer kleinen Brücke hindurchfließt. Im
weiteren Verlauf hat es sich einen ziemlich geraden Weg hinunter zur
Mulde gesucht, die es nach etwa 1,5 Kilometern erreicht. Am Rainbächel
führt kein Weg entlang. Das macht vielleicht seinen besonderen Reiz aus.
Hier soll einst die Grenze der Bockauer Dorfflur gewesen sein, woraus sich
der Name erklärt. Im unteren Bereich verlief nahe am Rainbächel früher
die allererste Zufahrtsstraße nach Bockau.

n Anna-Felsen
Den Anna-Felsen bezeichnete ein Hei-
matfreund einmal als den „Talwächter
am Rainbach“. Oftmals wurde auch vom
Reinhold-Anna-Felsen gesprochen. Da-
mit ist klar, dass der Name auf die Besit-
zerin des Grund und Bodens zurückgeht.
Das Wäldchen daneben war früher als
Reinhold-Haale (oder Haahle) bekannt.

n Teufelspfanne
Die Teufelspfanne war ein kurzer Hohl-
weg, durch den die älteste Zufahrtsstra-
ße nach Bockau verlief. Der Bockauer Zeichner und Heimatforscher Ger-
hard Vogel (1895–1987) konnte sich persönlich noch daran erinnern, dass
an der Teufelspfanne ein steinerner Wegweiser mit der Aufschrift
„Schneeberg – Johanngeorgenstadt“ stand. Wie es zu der geheimnisvolle
Bezeichnung „Teufelspfanne“ kam, weiß niemand so richtig zu erklären.
Nur der Wortteil „Pfanne“ könnte von der Vertiefung abgeleitet worden

Die Schiller-Buche 2026 
(eigenes Foto).

Anna-Felsen, der Talwächter
am Rainbach (eigenes Foto).

sein. Die Teufelspfanne lag in der Nähe des Anna-Felsens, war nicht sehr
lang und bildete beinahe einen rechten Winkel. Besonders im Winter wa-
ren kurze Skifahrten an den steilen Seitenwänden der Teufelspfanne sehr
beliebt. Je schneller die Skier, desto höher konnte man die Rinne befah-
ren. Irgendwann in den 1970er Jahren entdeckten „Naturliebhaber“ die
Teufelspfanne als wilde Mülldeponie für sich. Schnell fanden sich Nachah-
mer und es dauerte nicht lange, bis die Senke verfüllt war und sogar über-
quoll. Endlich wurde 1987 der Schandfleck mit Erde und Mutterboden ab-
gedeckt und nach kurzer Zeit war alles wieder begrünt. Das Ärgernis hat-
te man zumindest optisch beseitigt, aber die Teufelspfanne war für immer
verschwunden. Den Verlauf des einstigen Hohlweges kann man heute nur
noch ungefähr bestimmen.

n Hexenkessel
Wie der Hexenkessel zu seinem Namen kam, ist nicht bekannt. Nur der
zweite Teil des Wortes ergibt einen Sinn, denn es handelt sich vermutlich
um eine frühere Sandgrube, bei der durch den Abbau des Sandes die heu-
te noch vorhandene Form eines Kessels entstand. Auch der ebene Zugang
vom Rainbächel deutet darauf hin. Rund um Bockau kennen wir nicht vie-
le Stellen, an denen unsere Vorfahren Sand abbauen konnten. Das Mate-
rial, sogenannter Grus, war allerdings sehr grob und musste vor der Ver-
wendung durchgesiebt werden. Mitten im Hexenkessel steht schon seit
langer Zeit die alte Fichte, durch die der Hexenkessel sein unverwechsel-
bares Aussehen erhalten hat. Vor Jahrzehnten fuhren wagemutige Skifah-
rer bei ausreichend Schnee vom oberen Rand schräg an der Wand des
Kessels hinunter. Schussfahrten am steilsten Stück trauten sich nur die
wenigsten zu, zumal immer auf die Fichte geachtet werden musste. Heu-
te ist das Privatgelände zu beiden Seiten des Rainbächels weiträumig ein-
gezäunt.

Die Fichte im Hexenkessel im Jahr 1972 (eigenes Foto).

n Butterhold-Sandgrube
Die Butterhold-Sandgrube liegt in einer Wiese in Waldnähe nicht allzu
weit von Hexenkessel und Rainbächel entfernt. Die Flächen dort sind seit
Generationen im Besitz der Familie Ullmann. Da der frühere Eigentümer,
Gotthold Ullmann, in Bockau eine Buttergroßhandlung betrieb und des-
halb nur Butterhold genannt wurde, erhielt die Sandgrube im Volksmund
diesen Namen. Die Größe der Grube lässt erahnen, dass keine riesigen
Mengen Sand abgebaut worden sind. Wahrscheinlich wurde mit zuneh-
mender Tiefe der Sand immer lehmiger, sodass man schließlich den Ab-
bau einstellte. Inzwischen stehen große Bäume um die Grube herum, die
als ehemalige Sandgrube kaum noch zu erkennen ist. Zudem ist das Ge-
lände von einem Weidezaun umgeben.
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n Einsiedel-Stein
Der Einsiedel-Stein ist ein Unglücks-Gedenkstein. Er erinnert an den tödli-
chen Unfall des 54jährigen Waldarbeiters Ernst Georg Einsiedel am
29. August 1950 bei Baumfällarbeiten. An der Unglücksstelle brachte
man zunächst nur eine Erinnerungstafel an. 50 Jahre nach dem Unglück
wurden auf Initiative des Erzgebirgszweigvereins Bockau durch die Ge-
meindeverwaltung ein vom Steinbruch Fahsel zur Verfügung gestellter
Stein und eine neue Tafel aufgestellt. Der Gedenkstein hat das Aussehen
eines Grabmals. Allerdings ist die Schrift nicht mehr lesbar. Die kleine Ge-
denkstätte liegt am Talhang der Zwickauer Mulde unterhalb des Amt-
mannweges, ein Stück vom Weinstockbächel entfernt in Richtung Hei-
denfelsen. Da es keine Wegweiser gibt, ist der Stein nur schwer zu finden.

Der Gedenkstein für den 1950 tödlich verunglückten Ernst Einsiedel 
(eigenes Foto).

n Bärensäureweg
Der Name Bärensäureweg klingt rätselhaft, aber es hat vor langer Zeit in
den erzgebirgischen Wäldern tatsächlich Bären gegeben. Um 1770 ist der
letzte seiner Art in unserer Gegend gesichtet worden. Als Säuren bezeich-
nete man Waldstücke mit sauren Böden. Vielleicht haben sich Bären ger-
ne in den zum Teil morastigen Waldgegenden gesuhlt. Daraus könnte der
Name Bärensäure entstanden sein. Neben dem Bärensäureweg gibt es in
Richtung Königsweg noch die Große und die Kleine Bärensäure.

n Heidenfels
Dieser sagenumwobene Felsen liegt 562 m ü. M. und ist der wohl be-
kannteste Felsen in der Nähe von Bockau. Es gibt sicherlich kaum ältere
Bockauer, die noch nicht dort waren. Der Name „Heidenfelsen“ geht auf
die Heiden zurück, die verfolgt worden sein sollen und sich hier versam-
melten. An diesem Ort hätten sie ihre Rituale abgehalten und den Felsen
selbst als Opferfelsen genutzt. In einer schüsselartigen Vertiefung auf dem
Felsen fing man angeblich Tierblut auf, weshalb sie auch den Namen
„Blutschüssel“ erhielt. Vor Zeiten gab es noch zwei ähnliche flache Schüs-
seln auf dem Heidenfelsen, aber durch Witterungseinflüsse sind beide ver-
schwunden. Die heidnischen Zeremonien geschahen lange vor der Besie-
delung unseres Ortes, doch wie sie abliefen und ob es sie überhaupt ge-

geben hat, vermag heute niemand mehr zu sagen. Während meiner
Schulzeit war der Heidenfelsen oft ein Wanderziel von Schulklassen. Vor
allem ältere Schüler kletterten gerne zur Opferschüssel, um einmal darin
sitzen zu können. Eine etwa 60 Jahre alte Postkarte zeigt den Felsen, wie
ihn viele Bockauer noch kennen. Wer ihn heute besuchen will, muss sich
auf einem fast zugewachsenen Weg dorthin durchkämpfen. Die Bäume
um den Heidenfelsen mussten vor einigen Jahren gefällt werden, um die
Ausbreitung des Borkenkäfers einzudämmen. Zwar wurden Setzlinge, da-
runter auch Tannen, neu gepflanzt, aber wilder Bewuchs umgibt den Fel-
sen, an den man fast nicht mehr herankommt. In absehbarer Zeit soll die
Umgebung des Heidenfelsens wieder ein würdiges Aussehen erhalten.
Gegenwärtig ist eine Wanderung zum Felsen allerdings nicht zu empfeh-
len!

Der Heidenfelsen (Postkarte um 1965, eigene Sammlung).

n Amtmannweg
Der Amtmannweg hat seine Bezeichnung nicht von einem Familienna-

men, sondern vom Dienstrang eines hohen kurfürstlich-sächsischen

Staatsbediensteten, dem Amtmann, erhalten. 1803 kaufte der Schwar-

zenberger Kreisamtmann Friedrich Christian Gottlob Hasper für seine

Ehefrau das Bockauer Gut Ortsliste 68. Seit dieser Zeit tauchte für das Ge-

höft nur noch der Name Amtmann-Gut auf. Zum Gut gehörten Felder

und Wiesen in Richtung Rainbächel sowie Wald jenseits des Baches und

so kann angenommen werden, dass der Weg, der dorthin und weiter in

den Wald führte, Amtmannweg genannt wurde. 1886 erfolgte der Abriss

des Amtmann-Gutes, an dessen Stelle die Landgemeinde Bockau in den

Jahren 1886/1887 das Zentralschulgebäude errichten ließ (heute Senio-

renwohnpark). Der Name Amtmannweg blieb bestehen und hat sich bis

heute erhalten.

n Marktsteig
Einer der wichtigsten Fußwege „aus Bockau heraus“ war der Marktsteig.

Wo sich Querweg und Schulstraße treffen, zweigt er in Richtung Unter-

dorf ab. Der Steig wurde vor langer Zeit vor allem von den Boten genutzt,

die zum Schneeberger Markt liefen. Davon hat er auch seinen Namen.

Früher erledigten meist Frauen die Botengänge. Für die Bockauer war „de

Butenfraa“ eine wichtige Person, denn neben den Besorgungen vom

Schneeberger Markt brachte sie die Post und mit den Zeitungen auch In-

formationen und Neuigkeiten aus aller Welt ins Dorf. Als die Eisenbahn

gebaut wurde und die Post in den Ort kam, war Ende des 19. Jahrhun-

derts die Zeit der Botenfrauen vorüber. Der Marktsteig aber blieb. Charak-

teristisch waren seine großen Steinplatten. Leider wurden diese in den

1990er Jahren herausgerissen, zerschlagen und als Baumaterial verwen-

det. So verschwanden die letzten Zeugen des Marktsteiges, der heute ein

einfacher Feldweg hinunter in Richtung Rainbachweg ist und von dem

viele nicht wissen, wie bedeutend er einst war.
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Damit endet die Reihe von zum Teil fast vergessenen Wegen, Gedenksteinen, Flurstücken und anderen örtlichen Sehenswürdigkeiten. Es
sind insgesamt 85 geworden. Allerdings erhebt die Auflistung keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Wenn die Beschreibungen dazu bei-
getragen haben, manche Namen zu deuten oder an fast vergessene Örtlichkeiten zu erinnern, dann wurde der Zweck erfüllt. Es liegt nun
an Ihnen, liebe Leser, das eine oder andere idyllische Plätzchen wieder einmal aufzusuchen oder neu zu entdecken. Für das Wandern in der
heimatlichen Natur wünsche ich Ihnen viel Freude.

Reinhard Laukner

Der vergangene Monat stand im Zeichen von Sonnenschein und hohen
Temperaturen. Da die Waldbrandstufe im höheren Bereich lag, haben wir
unsere Arbeit im Wald reduziert. Glücklicherweise kam der ersehnte Nie-
derschlag. Trotzdem bitten wir Sie, im Umgang mit offenem Feuer o.ä. zu
unterlassen. Brandbeschleuniger wie Glasscherben bitte aufsammeln und
in naheliegenden Behälter entsorgen.

Wie in den vergangenen Ausga-
ben berichteten wir hier über gifti-
ge Tiere in unserem Erzgebirge.
Viele Wandersleute oder generell
Naturmenschen kennen den
„Feuersalamander“. Der Feuersa-
lamander ist ein giftiges Tier. Je-
doch für den Menschen ungefähr-
lich. Dennoch sondert er über
Drüsen ein milchiges Gift ab. Dies

kann unter anderen bei Kontakt mit den Augen starke Reizungen hervor-
rufen, Haut und Schleimhäute können gereizt werden. Bei Aufnahme mit
dem Mund kann Übelkeit oder Erbrechen unangenehm sein. Für Haustie-
re wie Hund und Katze kann das Gift deutlich gefährlicher sein. Hierbei
kann es zu Erbrechen Krämpfen oder anderen schweren Symptomen
kommen. Es wird empfohlen unbedingt eine Tierarztpraxis aufzusuchen.
Feuersalamander sollten daher nicht angegriffen werden. Bei Kontakt un-
bedingt Hände waschen. Kinder und Haustiere sollten Abstand halten!
Sein Lebensraum ist daher nicht zu stören. Er steht unter Naturschutz!

n Die Bockauer Wegewarte informieren!

n Wanderung im Herbst?
Unsere Wanderung, welche
„Rund um Bockau“ stattfin-
den wird, hat jetzt einen fes-
ten Termin. Wir werden am
31.Oktober 2026, 10 Uhr
am Parkplatz „Hobbyland“
starten. Die Tour, welche über
20 Kilometer sein wird, ist
teilweise sehr anspruchsvoll.
Wir werden fast alle Gedenk-
steine anlaufen, und darüber
informieren. Der höchste
Punkt ist Jägerhaus. Wir wer-
den teilweise öffentliche Stra-
ße nutzen. 
Daher wollen wir unsere
Wanderung auf höchstens 25
Teilnehmer beschränken. Wir
bitten um Anmeldung.

Glück auf Steffen Schüler und Yves Reißig

Anmeldungen per E-Mail wege-wartbockau@web.de. 
telefonisch 03771/479233 & 03771/479875.
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Regen Besuch vom 08. bis 10.5.2026 hatte der OT Waschleithe der Stadt
Grünhain-Beierfeld; Grund war das 100-jährige Jubiläum des Besucher-
bergwerks „Herkules-Frisch-Glück“. Eröffnet wurde es als Schauberg-
werk 1926, was als Erz- und Mamorbergwerk im 18. und 19. Jahrhundert
am Fürstenberg in Betrieb war. Das Besucherbergwerk ist in seiner Histo-
rie, Lage, touristische Destination, seinem Schauwert und seiner Betrei-
bung einzigartig in Sachsen. Viele Generationen besuchten es, damit ist
und bleibt es auch ein Lebensbegleitendes Objekt. Es verkörpert ein typi-
sches Erzbergwerk mit großartigen Hohlräumen, wo zuletzt Marmor ab-
gebaut wurde. Einige Generationen Bergleute waren hier und in anderen
Gruben am Fürstenberg tätig. Bergwerksnamen, wie „Osterlamm“ erin-
nern noch heute. Eine Andachtsrede in eindrucksvoller Wortwahl zum
hiesigen Bergbau hielt der Bürgermeister von Grünhain-Beierfeld, Mirko
Geißler. Der Leiter des Schaubergwerkes Martin Riedel legte historische
Zeitabschnitte des Besucherbergwerkes dar, das damals das Einzige in
Sachsen war. Weitere Referenten zum Festauftakt waren Prof. Dr. Wolf-
gang Schilka aus Altenberg mit einem Vortrag zu den Kalklagerstätten im
Erzgebirge, wozu auch „Herkules Frisch Glück“ gehört und Peter Win-
disch von der Bergsicherung Schneeberg, der mit einer Fotodokumentati-
on über die Sanierung des „Frisch Glück Stolln“ berichtete, der das Besu-
cherbergwerk in den Oswaldbach entwässert. Die Namensbezeichnung
„Herkules Frisch Glück“ vereint das Bergwerk. Der Herkules Stollen, be-
kannt auch als „Ischias Stollen“, dient als Fluchtweg und zum Ausfahren
der Besucher im 80 Meter tiefen Bergwerk ans Tageslicht.

Anschließend konnte David Kühn von der Bergsicherung Sachsen den
„Treuen Freundschaft Stollen“ „Am Schlosswald“ vorstellen, der vom
Jahrhunderthochwasser 2002 verstopft war und sein Grubenwasser zu-
rück staute. Der ca. 2,6 km lange Stollen im Berg wurde  durch die Firma
zur ordnungsgemäßen Wasserableitung aus dem Gottes Geschicker Gru-
benfeld am Graul bei Langenberg in das Schwarzwasser wieder gangbar
gemacht. Dabei verwies er auf interessante Aspekte bei der Wiederauf-
wältigung des Stollns. Der „Neu Gottes Geschicker Kunstschacht“ war
von dem Wasseranstau betroffen, sodass die gesamte Schachtteufe unter
Wasser stand. Vorgestellt wurde noch die Sanierung vom Alexsander-
schacht in Beierfeld. Der Fotograf und Werbegestalter  Olaf Martin aus
Scheibenberg griff das Thema „Neujahrsschacht“ in Scheibenberg mit in-
teressanten Fotos auf. Der Bergbauveteran Jürgen Ziller stellte sein neues
Buch über den Grubenbrand 1955 in Schlema in Aussicht. Der ehemalige
Leiter des Schaubergwerkes nannte auch Episoden aus seiner Dienstzeit.
Steve Ittershagen vom Welterbe Montanregion Erzgebirge e.V. pries die
Bergbaulandschaft von Sachsen und Böhmen an, ebenso sein zugehöri-
ges Team an einem Stand vor der Bergschmiede. Zur  Eröffnungsveran-
staltung sorgten die „Zwönitzer Bergbläser“ für einen würdigen Auftakt
zum Festjubiläum. Bekrönt wurde die Veranstaltung mit dem „Steiger-
lied“.

Zu einer romantischen Sturmlaternenwanderung ab dem Huthaus lud
Jens Hahn von der Kuttenzeche in Lößnitz ein. Mehrzweckangebote am
Wochenende rund um das Huthaus waren für viele Familien und Schau-
lustige ein beliebter Anziehungspunkt. Lehrreich war auch die Erzaufbe-
reitung mit dem in Betrieb befindlichen Pochwerk, Schüttelherd und Erz-
wäsche. Jeder konnte einen kleinen Quarzkristall als Souvenir mit nach
Hause nehmen. Die Kitakinder Waschleithe grüßten mit „Glück Auf“. Der
Heimatverein „Harzerland e.V. bot ebenfalls ein schönes Programm. Für
eine stimmungsvolle Unterhaltung im Festzellt wechselten sich „De  Erz-
gesellen“ und „Der Hauer“ ab. Es gab rundum Verpflegung mit „Speis
und Trank“. An den Jubiläums-Tagen fanden abwechslungsreiche  Schau-

n Rückblick auf 100 Jahre Schaubergwerk in Waschleithe

Krönender Abschluss der Jubiläumsveranstaltung mit einer  kleinen Berg-
parade am Schaubergwerk „Herkules-Frisch-Glück“ in Waschleithe 

(Foto: Ralf Ebert)

vorführungen und Mitmachangebote rund um das Huthaus und Sonder-
führungen untertage statt. Eine musikalische Bereicherung lieferte im
Festzelt am Sonntag  das Duo „Leo & Hörb“.  Ein besonderer Höhepunk
am Abschlusstag war eine Bergparade mit den Bergbrüdern aus Schwar-
zenberg, Rittersgrün, Lößnitz, Aue, Schneeberg, Medenec sowie ein Berg-
gottesdienst mit Pfarrer Meinel aus Schneeberg. Insgesamt war es ein ge-
lungenes und vielseitiges Veranstaltungswochenende zum Jubiläum „100
Jahre Schaubergwerk Herkules Frisch Glück“.
Allen Organisatoren, Helfern, Sponsoren, Ehrengästen und Festbesu-
chern, sowie Martin Riedel, seiner mitwirkenden Familie und Mannschaft,
nachträglich ein großes Dankeschön.  

Glück Auf, Ralf Ebert, Aue

Anzeige(n)



219. September 2026 Bockauer Nachrichten

n Ev.-meth. Kirche – Feldstraße 2
Freitag, 11.09.2026
18:30 Uhr     „Lebenswert“-Abend für Frauen in der Landeskirchlichen
                    Gemeinschaft

Sonntag, 13.09.2026
09:00Uhr      Gottes- und Kindergottesdienst

Mittwoch, 16.09.2026
09:00 Uhr     Eltern-Kind-Frühstück

Sonntag, 20.09.2026
09:30 Uhr     Bezirksgottes- und Kindergottesdienst in der EmK Albernau

Sonntag, 27.09.2026
09:00 Uhr     Gottes- und Kindergottesdienst

Montag, 28.09.2026
19:00 Uhr     Kreativkreis

Sonnabend, 03.10.2026
19:00 Uhr     Männerabend

Sonntag, 04.10.2026
10:00 Uhr     Bezirksgottes- und Kindergottesdienst zum Erntedankfest

Mittwoch, 07.10.2026
16:00 Uhr     Frauenkreis

Sonntag, 11.10.2026
09:00 Uhr     Gottes- und Kindergottesdienst

dienstags, 19:30 Uhr
Proben des gemischten Chores

mittwochs, 19:30 Uhr
Proben des Posaunenchores

freitags, 19:30 Uhr
Jugendkreis

Kirchliche Nachrichten

n Landeskirchliche Gemeinschaft –
Mittelstraße 20a 

Sonntag, 13.09.2026
14:00 Uhr  Gemeinschaftsstunde mit einer Ausgestaltung durch den 
                 Gemischten Chor

Mittwoch, 16.09.2026
19:00 Uhr  Bibelstunde mit Lutz Günther

Sonntag, 20.09.2026  
Bezirksgemeinschaftstag

Mittwoch, 23.09.2026
19:00 Uhr  Bibelstunde          

Samstag, 26.09.2026
14:30 Uhr  Eine Aufführung des Kinderchores mit dem Singspiel 
                 „Die kostbare Perle“ – anschließend Kaffeetrinken    

Sonntag, 27.09.2026
10:30 Uhr  Gemeinschaftsstunde mit Frank Reißmann

Mittwoch, 30.09.2026
19:00 Uhr  Bibelstunde

„Bibelchecker Kids“: 12.09.2026  um 10:00 Uhr (1. bis 5. Klasse)   

Kinderchor „Sonnenblumen“: 17.09. und 24.09.2026,
jeweils um 15:45 Uhr 

Frauenstunde: 14.09.2026 um 19:00 Uhr

Männernachmittag: 02.09.26 um 15:00 Uhr

Blau-Kreuz-Stunde: 11.09. und am 25.09.26 jeweils um 18:00 Uhr

Sonntag, 04.10.2026, 14:00 Uhr: Gemeinschaftsstunde

05.10. bis 07.10. 2026, jeweils 19:00 Uhr
Bibelabende mit Evangelist Gunder Gräbner

Sonntag, 11.10.2026, 14:00 Uhr: Gemeinschaftsstunde

n Ev.-luth. Kirche – Sosaer Straße 4

Sonntag, 13.09.2026
14:00 Uhr  Predigtgottesdienst mit dem gemischten Chor in der 
                 Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Sonntag, 20.09.2026
09.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Pfarrer i. R. Pribul
                 gleichzeitig Kindergottesdienst 
                 Dankopfer: Eigene Gemeinde

Sonntag, 27.09.2026
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Prädikant Andreas Keller gleichzeitig

Kindergottesdienst Dankopfer: Kongress und Kirchentags -
arbeit in Sachsen-Erwachsenenbildung-Tagungsarbeit

Anzeige(n)
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Montag bis Donnerstag: 9.00–12.30 Uhr / 14.00–17.30 Uhr / Freitags nach Vereinbarung / Termine auch zu Hause oder vor Ort auf dem Friedhof möglich.

Jäschke
STEINMETZMEISTERBETRIEB-STÜTZENGRÜN GRABMALE

Ausstellung und Verkauf: Lichtenauer Straße 6 | 08328 Stützengrün
Telefon: 037462-6365-0 | info@jaeschke-grabmale.de | www.jaeschke-grabmale.de UN
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WORTE & SYMBOLE IN STEIN – ERINNERUNGEN, DIE BLEIBEN.
- hochwertige Grabmale
- liebevolle Gestaltung, ehrliche Beratung
- faire Preise, klare Angebote, termingerechte Ausführung
- Erledigung aller Genehmigungsvorgaben
- Reparaturen, Reinigung und Pflege von bestehenden Grabmalen
- nachhaltiger Materialeinsatz, Aufarbeitung bestehender Anlagen
- Rückbauten
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Ansprechpartner: Herr Blätterlein
E-Mail: qm@baeko-stuetzengruen.de • Telefon: 037462/66159

Stellenausschreibung (m/w/d)
Als Lebensmittelgroßhandel suchen wir zum nächstmöglichen
Termin weitere engagierte und motivierte Mitarbeiter in den 
folgenden Bereichen:
    Berufskraftfahrer (Nah- und Fernverkehr)

Wir bieten als monatliche Brutto-Einstiegsgehälter:
    Kraftfahrer: ab 2.800 EUR

Zusätzlich bieten wir einen monatlichen Tankgutschein (50 €),
Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld und ein 13tes Monatsgehalt.

Nur ernstgemeinte Bewerbungen per E-Mail oder kurzem
Anruf!

Firma BÄKO Erzgebirge Vogtland eG 
Lichtenauer Straße 9, 08328 Stützengrün
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